
Partei ebenso ein wie die systematische Vervollkommnung der marxistisch-leninisti­
schen Bildung und der fachlichen Kenntnisse der Parteikader. Der Reifeprozeß innerhalb 
der Partei erfordert des weiteren die ständige Verbesserung der Arbeit der Grund­
organisationen der Partei, die das feste Fundament der Partei und das unmittelbare 
Bindeglied zwischen ihr und allen Werktätigen bilden, und die Erhöhung der politischen 
Aktivität jedes Kommunisten.

Die historischen Erfahrungen zeigen, daß die antisozialistischen Kräfte nichts un­
versucht lassen, um die marxistisch-leninistischen Parteien zu verleumden und ihre 
führende Rolle zu untergraben. Dabei nutzen sie auch begangene Fehler, insbesondere 
Mängel in der Führungs- und Leitungstätigkeit der Partei und des Staates aus. „Dort..., 
wo zu den subversiven Aktivitäten des Imperialismus noch Fehler und Fehleinschät­
zungen in der Innenpolitik hinzukommen, entsteht der Boden für eine Aktivierung der 
dem Sozialismus feindlich gesinnten Elemente ... Die Ereignisse in Polen bestätigen 
erneut, wie wichtig es für die Partei und die Festigung ihrer führenden Rolle ist, auf­
merksam auf die Stimme der Massen zu hören, nachdrücklich gegen alle Erscheinungs­
formen von Bürokratismus und Voluntarismus zu kämpfen, aktiv die sozialistische 
Demokratie zu entwickeln und in den Außenwirtschaftsbeziehungen eine ausgewogene 
realistische Politik zu betreiben.“40

Einheit von Partei, Die Stabilität der sozialistischen Gesellschaft und der
Arbeiterklasse Fortschritt auf ökonomischem, politischem und kultu-
und werktätigen Massen rellem Gebiet hängen entscheidend von der untrennbaren

Einheit von Partei, Arbeiterklasse und werktätigen Mas­
sen ab. Aus der Verbundenheit mit der Arbeiterklasse erwächst die Kraft der Partei, die 
Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft zu führen. Nach Lenin ist eine 
der Grundbedingungen des Erfolges der Partei ihre Fähigkeit, „sich mit den breitesten 
Massen der Werktätigen, in erster Linie mit den proletarischen, aber auch mit den 
nichtproletarischen werktätigen Massen zu verbinden, sich ihnen anzunähern, wenn 
man will, sich bis zu einem gewissen Grade mit ihnen zu verschmelzen“41. Aus der 
Verbundenheit mit der Partei erwachsen Bewußtheit und Organisiertheit der Arbeiter­
klasse, die sie befähigen, soziale und politische Hauptkraft der sozialistischen Gesell­
schaft zu sein. Jeder Versuch, die führende Rolle der Arbeiterklasse ohne die welt- 
anschaulich-zielsetzende und politisch-organisierende Wirksamkeit der Partei zu ver­
wirklichen, gefährdet und untergräbt die soziale Ordnung, die ebenso untergraben wird 
durch eine opportunistische Verzerrung des Klassencharakters der Partei und die Lösung 
der Partei von der Arbeiterklasse und allen Werktätigen. Die Stärke der Arbeiterklasse 
beruht auf ihrer Führung durch die marxistisch-leninistische Partei, die Kraft und
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